
Herrn
Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
80331 München

Änderungsantrag
für die Vollversammlung

am 24.07.2019

TOP ö  B 60

Neufassung der Verordnung der Landeshauptstadt  München über das Anbringen 
von Anschlägen und Plakaten und über Darstellung durch Bildwerfer

(Plakatierungsverordnung)

Plakatierungsverbot am Platz der Opfer des Nationalsozialismus
Antrag Nr. 14-20 / A 05319 von Herrn StR Christian Vorländer, Herrn StR Christian Müller, 
Herrn StR Horst Lischka, Herrn StR Cumali Naz, Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, 
Frau StRin Verena Dietl, Herrn StR Gerhard Mayer, Herrn StR Hans Dieter Kaplan, 
Herrn StR Haimo Liebich 
vom 07.05.2019, eingegangen am 07.05.2019 

Plakatierungsverbot für den Max-Mannheimer-Platz und den Platz der Opfer des 
Nationalsozialismus
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 06187 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 03 - 
Maxvorstadt 
vom 07.05.2019 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14828

Anlagen 
1. Plakatierungsverordnung bisherige Fassung
2. Plakatierungsverordnung neue Fassung 

Der Antrag des Referenten wird wie folgt geändert:

Ziffer 1 unverändert

Ziffer 2 neu Die Verordnung der Landeshauptstadt München über das Anbringen von 
Anschlägen und Plakaten und über Darstellungen durch Bildwerfer 
(Plakatierungsverordnung) wird gemäß Anlage 2 unter der Maßgabe 
beschlossen, dass die Oberkante des Plakates (einschließlich des 
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Plakatträgers) eine Höhe von max. 1,80 m ab Erdboden nicht 
überschreiten darf. (§ 2 Abs. 5 Satz 3 der Verordnung)

Ziffer 3-5 unverändert

Dr. Evelyne Menges, Stadträtin
Sebastian Schall, Stadtrat
Dr. Reinhold Babor, Stadtrat
Sabine Bär, Stadträtin
Thomas Schmid, Stadtrat

CSU-Fraktion

Christian Vorländer, Stadtrat
Gerhard Mayer, Stadtrat 
Helmut Schmid, Stadtrat
Cumali Naz, Stadtrat 
Horst Lischka, Stadtrat

SPD Fraktion
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